
 

 

Rohleder, Hans 
 
akademischer Titel: Prof. Dr. rer. nat. habil. 
 
       Prof. in Leipzig:  1962-1969  Professor mit LA für Maschinelle Rechentechnik. 
   1969-1991  o. Professor für Mathematische Kybernetik u. Rechentechnik. 
   1991-1992  Professor nach BAT/O I a für Mathematische Kybernetik u. Rechentechnik. 
   1992-1994  Professor neuen Rechts (C4) für Informatik. 
 
    Fakultät: Fakultät für Mathematik und Naturwissenschaften – Rechenzentrum (1962-1969) 
   Fakultät für Mathe.u. Naturwissenschaften. - Sektion Rechentechnik u. Datenverarbeitung (1969-1973) 
   Fakultät für Mathematik und Naturwissenschaften – Sektion Mathematik (1973-1992) 
   Fakultät für Mathematik und Naturwissenschaften – FB Mathematik/Informatik (1992-1993) 
   Fakultät für Mathematik und Informatik – Institut für Informatik (1993-1994) 
  
 Lehr- und Programmgesteuerte Rechenanlagen. Grundlagen der Mathematik. Variationsrechnung. 
Forschungsgebiete: Mathematische Logik. Schaltalgebra.   Mathematische und logische Grundlagen der Informatik. 
 

 
  weitere Vornamen: Rudolf 
 
           Lebensdaten: geboren   am 22.05.1929  in Freital. 
    
   gestorben   am 21.01.2011  in Schkeuditz. 
 
         Vater: Rudolf Rohleder (Volksschullehrer) 
 
       Mutter: Johanna Rohleder geb. Kuniß  (Hausfrau) 
 
             Konfession: ev.-luth. 
  

 
              Lebenslauf: 1935-1939  Volksschule Dresden-Potschappel. 
   1939-1947  Staatliche Oberschule für Jungen Dresden-Plauen mit Abschluss Abitur. 
   1947-1952  Studium in der Fachrichtung Physik an der Technischen Hochschule Dresden. 
    Nov. 1952  Diplomhauptprüfung zum Dipl.-Physiker. 
   11/52-8/55  Wiss. Mitarbeiter am Institut für Angewandte Mathematik der TH Dresden.  
                 10/55-12/57  Wiss. Assistent am Institut für Mathematische Logik der Humboldt-Universität Berlin. 
   1/58-08/62  Wiss. Assistent am Institut für Maschinelle Rechentechnik der TH Dresden. 
        (Gastvorlesungen über Schaltalgebra, Maschinelle Rechentechnik, Höhere Mathematik und 
        Variationsrechnung an der Hochschule für Chemie Leuna-Merseburg, Hochschule für  
        Verkehrswesen Dresden sowie Hochschule für Elektrotechnik Ilmenau.) 
   3/60-08/62  Arbeitsstelle für mathematische Linguistik u. Automatisches Übersetzen der DAW zu Berlin. 
     1.09.1962  Berufung zum Professor mit Lehrauftrag für Maschinelle Rechentechnik an der KMU Leipzig. 
   1962-1969  Professor mit LA für Maschinelle Rechentechnik am Rechenzentrum der Mathematisch- 
        Naturwissenschaftlichen Fakultät der Karl-Marx-Universität Leipzig.  
     1.09.1969  Berufung zum o. Professor für Mathematische Kybernetik u. Rechentechnik der KMU Leipzig. 
   1969-1973  o. Professor für Mathematische Kybernetik u. Rechentechnik an der Sektion Rechentechnik 
        und Datenverarbeitung der Karl-Marx-Universität Leipzig.    
     1.06.1973  o. Professor für Mathematische Kybernetik u. Rechentechnik an der Sektion Mathematik 
    1973-1991 o. Professor für Mathematische Kybernetik u. Rechentechnik an der Sektion Mathematik
           in der Fakultät für Mathematik u. Naturwissenschaften der KMU Leipzig. 
     1.10.1991  Änderungsvertrag als vollbeschäftigter Angestellter nach BAT-O/ I a am Institut für Mathematik. 
   1991-1992  Professor mit Anstellung nach BAT-O/ I a im FB Mathematik/Informatik der Universität Leipzig. 
     1.06.1992  Berufung als C4-Professor für Informatik an der Universität Leipzig. 
   1992-1994  C4-Professor für  Mathematische Grundlagen der Informationsverarbeitung  am Institut für 
        Informatik der Fakultät für Mathematik und  Informatik der Universität Leipzig. 
     31.5.1994  Abberufung mit Erreichen der Altersgrenze und Emeritierung. 
 
 
 
       Qualifikationen:  Promotion: 14.01.1958  Dr. rer. nat. an der Mathe.-Naturwissenschaftlichen Fakultät TH Dresden. 
          Thema: Über eine Theorie einiger Klassen von elektrischen Schaltungen. 
        Gutachter:  Prof. Dr.-Ing. habil. N. Joachim Lehmann (TH Dresden). 
            Prof. Dr. rer. nat. habil. Karl Schröter (HUB). 
 
 
   Habilitation: 15.02.1962  Dr. rer. nat. habil. an der Mathe.-Naturwissenschaftlichen Fakultät THD. 
          Thema: Untersuchungen zur Schaltalgebra. 
       Gutachter:  Prof. Dr.-Ing. habil. Joachim Lehmann (TH Dresden). 
           Prof. Dr. rer. nat. habil. Günter Asser (EMAU). 
         . Dr. techn. habil. Heinz Zemanek (Wien). 
 
 
   Venia legendi:  15.02.1962  für das Fachgebiet Maschinelle Rechentechnik. 
    



 

 

 
          akademische 1962-1969  Leiter des Organisations- u. Rechenzentrums der KMU Leipzig. 
   Selbstverwaltung: 1969-1973  Direktor der Sektion Rechentechnik und Datenverarbeitung. 
   1973-1979  Leiter des Forschungskollektivs „Mathematische Grundlagen der Informationsverarbeitung“. 
      
 
     Funktionen und 1954-1961  Mitglied der Gesellschaft für Angewandte Mathematik und Mechanik (GAMM). 
    Mitgliedschaften: 1961-1990  Mitglied der Mathematischen Gesellschaft  (MGDDR). 
   1964-1968  Mitglied der Arbeitsgruppe „Mathematisch-naturwissenschaftliche Grundlagenforschung für  
       die Entwicklung der Mittel der Rechentechnik, Datenverarbeitung und Automatisierung beim 
       Staatssekretariat für Forschung und Technik.   
      
 
                Ehrungen: 1964  Verdienstmedaille der DDR. 
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